
Zwei Augen

Ach, was ist das für ein Tag,

nichts als Arbeit, Mühe, Plag,

zwei Augen haben mich geschafft,

nicht nur bei Tag, auch in der Nacht.

Zwei Augen geben keine Ruh`,

überall, da drückt der Schuh`,

sie machen arg Verdruß,

an meinem linken Fuß.

Die kleinen "süßen" Hühneraugen,

zum Sehen sie nichts taugen,

bereiten mir `nen Höllenschmerz,

ich kann euch sagen:

das ist kein Scherz!
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